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<Knhernial - ^erlautbarungrn.
S. ? M . (3) aä Nr. 868 l . Nr. ^ 0 .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
zur W i ed c rbesetz ung der e r l e d i g t e n
K r « i s i n geni eu r ^ - G t e l l e zu?l q u i l e j a .
- » Eü ist die Stelle des k. k. Krciöingcnieurs
zu Aquilcja in Erledigung gekommen/— M i t
dieser Stelle ist der Gehalt jährlicher 600 f l .
inld derzcit ein Pauschale für die Miethe des
Amtülocal^s, für Schrcibmaterialicil, Zeich-
uungulecsnisltcn und für die Bchlitzilng von
jährlichen W si. verbunden. — Dagegen ist
der für die erwähnte Stelle zu ernennende
Beamte, so lange sein Wohnort sich außcr-
i',üb Aquileja bcsindel, verpflichtet, sich ohne
Aufrechnung von Ncisc- und Zchrungskosten,
so oft eö des Dienstes wegen erforderlich ist,
nach Aqml.'ja zu begeben. — Diejenigen, wel-
che die erwähnte Stelle zu erlangn wünschen,
werden aufgefordert, bis l . Juni 15'l l ihre
Gesuche dci dieser Landeöstelle cinMvichcn,
darin ihr Vaterland und ihren Geburtsort,
chre^ Ncligion, ihr Alter, und den Hrad ihrer
«llfalllgen Verwandtschaft oder Schwagcrschaft
luit cmem Beamten der k. k. Bandireclion
dieser Promnz oder des k. k. Kreiüamtcs in
Gorz nachzuweisen, wie auch das Gesuch mit
geschlichen Zeugnissen über den Bcsih jener
Agenschaste.. wclche fü,- Anstellungen im Bau-
fache vorgetrieben si„d, über ihre bisher ac«
leisteten Dienste, übcr ihr tadelloses sittliches
Benehmen und über die volle Kenntniß der
italienischen und deutschen Sprache, wie auch
^ilcr slavischen Mundart zu bclegcn. — Von
5rm k. k. klistenlä'ndischen Gubcrnium. Trieft
b«n 20 April 18N>

s . 722. (2) Nr. i i5i.
E d i c t .

Lomk.k. Städte und Landrechts, zugleich

Merkantil« und WechselZerichte in Krain, wird
bekannt gemacht: l56 scy ron diesem Gerichte
auf AnslichlN des Peschka'schen Concursmassa«
Aerlvalt irs, Johann Oeorg Str ibe, in die
öffentliche Veräußerung einiger, zur Joseph
und Theresia P.schka'ichcn Concursmassa g ^
hörigen Activforderungcn, im Gesamnttbetrage
pr. lW5 ft. 50 kr. C. M , deren Einbringung
dlüher noch nicht re«lisirt werden konnte, be-
will igcl, uild die dicsjsallige ^«citatioilstag-
Atzung aus den l7 . Juni i g ' l ^ flüh 9 Uhr
vor dicsem k. k. Stadt- und Landrechte be-
stimmt worden, bei welcher diefe Forderungen
um jeden Preis werden hintangtgebcn werden.
— ^aibach am 4. Mai 18^4

Z. 7 l 4 . ft) Nr. 3660.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht, daß am 23. Ma i
1lv'l4 frü!) 8 Uhr im hierortigcn Seminario
einige, den» irrsinnigen Priestcr Bartlmä Bcne-
dik gehörige Vüchtr, verschiedenen Inhaltes,
an den Ml'istbietenden gegen bare Bezahlung
veräußert werden. — Laibach am 23. April 18^1.

NemUtche ^erlautvarungen.
Z. 7 2 l . (2) Nr. " " / 5 «

C o n c u r s - Kundmachung .
Bei der k. k. steyermärkisch-illyrischen ver-

einten Camcralgefa'Uen - Verwaltung ist eine
S e c r e t ä r o s t e l l e zweiter Classe mit dem
jährlichen Gehalte von N e u n h u n d e r t G u l «
den 6. M . , oder im Falle der graduelen.
Vorrückung eine Secretäröstclle dritter Classe"
mit achthundert Gulden in Erledigung gekom-
men, zu deren Mcderbesehung der C o n c u r s
diö 15. J u n i 1844 ausgeschrieben w i rd .—
Sollte sich hierdurch eine (5 a m e r a l , B « -
z i r k ö » C o m m i s s ä r ö s t e l l e m i ldem Gehall«
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von neunhundert oder von achthundert Gulden
«ledigen, so wird auch für eine solche Stelle
mit derselben Bewcrounasfrist der Concurs
eröffnet. — Diejenigen, welche sich um eine
dieser Dienü stellen bewerben wollcn, haben ihre
documentirlen Gesuche, iil welchcn sie dic zu»
rückgelegten juridisch- politischen Studien, iyro
bisherigen Staalöoielljte, die erworbene höhere
Auäbildung und (Jignung für den höheren
Conceptdienst, iiläbesondere die gut bestandene
Prüfung für den Conceptdienst bei den leiten-
den GcfaUädehörden, odcr den Umstand, daß
sie gcsehlich davon befreit sind, dann eine ta«
dellose Moralität nachwelftn küssen, und in
welchen anzugeben lst, cd und in welchem
Grade sie mit einem oder dem andern Beam-
ten dieser Cameralgcfallen - Verwaltung oder
der Bezirköbehörden verwandt oder vcrschwä'
gert sind, für die Sccretärö - und Commissars«
Bedienstung jedenfalls abgesondert innerhalb
de5 ConcurStermines im vorgeschriebenen Wege
bei dieser vereinten Cameralgcfä'Uen - Verwal-
tung einzudringen. - Gratz am 2. Mai 1314.

Z.< 72^. (2) ^ uä Nr. ! ! ,25. Nr. 4 6 2 M .
C o n c u r ä - ?lu öschrei bung.

Veidem provisorisch bewilligten Gefallen»
Hauptamtc fünfter Clcsse in ^^^icllnlü^, wcl«
chcs als Coulrolls-, Commerziallvaren-, Stam«
pel-, Ner^ehrungüsteuer- Bollttirungs- und Ein-
yebungs- ?lmt, als Ta^ak Vevschleif;. Magazin
für die südöstlichen Kreise Galizi.'nö, dann als
Tabak- und Srampclpapicr - Velschleiß - Ma-
gazin für den O.url.kovor Kreio zu fungircn,
endlich auch die Controllä - AtiUsh^ndlungcn zur
Marktzeit in Hl.-l5?.c«vvxc zu vollziehen haben
wird, sind die Dienstposten: " ) C'mes Einnch-
mers mit dem Gehalle jährlicher Sechshundert
Gulden, und in Ermanglung cincr N.Nnralc
Wohnung mit dem Quani.'rgclvc von jäl)rli-
chen Sechzig Gulden; l>) einl6 LontrcllorS
mit dem Gehalte jahrlicher Fünfhundert Gul«
den und in Ermanglung einer Natural »Wohl
nung mit einem Ouartiergelde von jährlicheu
Fünfzig Gulden; c) eines Offizials nnt dem
Gehalte jährlicher Vierhundert Gulden, init
der Verbindlichkeit «incS jeden dieser drel Bec
omten zur Leistung einer dem Iahresgehalte
gleichkommenden Caution; endlich <i) eilieL
Amtödicnerö mit der Löhnung jährlicher Ein-
hundert achtzig Gulden, zu besetzen. — Die
Bewerber um dicft Dicnstposten haben ihre
mit der Nachweise ihrer Vorbildung, d r̂

biöhcr geleisteten Dienste, der Kenntniß der
deutschen uud polnischen, ode^ ii, Ermaifglung
der letzteren, einer and.'reli slavischen Sprache,
dann bezüglich der Dienststellen a) k) c:) mrt
den Beweisen über die erworbenen Kenntnisse
in der Zoll , Tabak-, Stämpelpapicr - und
VerzehrungSsteuer-MampuIation, im Casse- und
Rechnungswesen, dann über den Umstand,
daß sie im Stande sind, die Caution vor dem
Dienstantritte entweder bar in Lonoentions-
Münze oder hypothekarisch z« bestellen, ver-
sehenen Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis
Ende Mai 1844 bei der k. k. Cameral-Bezirks-
Verwaltung in ^a luo^o l einzubringen, imd
darin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem oder dem andern Vc«
amten der vereinten Cameral - Gefallen < Ver-
waltung oder der k. k. Bezirks-Verwaltung in
^.-»rnopol verwandt oder verschwägert sind. —
Ans Gesnche, welche mit den die obigen Er-
fordernisse nachweisenden Documentcn m Ur-
schrift oder in beglaubigten Abschriften nicht
belegt seyll sollten, würde keine Nücrficht czc-
nommen werden. — Von der k. k. galizischen
vereinten Cameral Gefallen-Verwaltung. Lem-
bcrg den l4 . April 1844.

Z. 710. (3) Nr. 255.
Straßen-Licitalionö-Verlautbarung.

Wegen Uebernahme der an den Acranal Stra»
ßen des?ldclöderger-Slrapcn - Commiffariates im
V - I . NN'l zur Ausfl'lh'llng genehmigten, in dcm
nachstehenden Ausweise verzeichneten Conserva-
tions- u. Reconstructions-Bauten, werden die Li-
citationä-Verhandlungen bei den genannten Ve-
zilksobrigkkiten an den angesetzten Tagen in den
gewöhnlichen Amtsstunden Vormittags, und ^ö,
thigcnfalls Nachmittags abgehalten werden. Zu
diesen Verhandlungen werden Unternehmungs-
lustige mit dem Veis>,tze eingeladen, daß jcdc5
der im Ausweise angeführten Vauol'jette nach
der forllaufenden Post-Nr. für sich versteigert
wird, worauf vor dem Beginne der Licitation
der Commission ein 5 proccntiges Vadium des
Fiscalprciscs von dem Objecte, für welches ein
Anbot lieabsichtet wird, zu erlegen ist, und daß
auch schriftliche, der Vorschrift gemäß abgefaßte
Offerte mit dem 5 ^ Vadium belegt, jedoch
nur vor Beginn der mündlichen Versteigerung
angenommen werden. Die näheren Bau- und
Verstelgerlmgöbcdingnijse, die Baudcschreibuu-
acn und Pläne können täglich bei den betreffen»
den Bezirköodrigkciten eingtsehen werden.
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Z ^ ß H B « u o b j e c t e preiö Licitations' Ort und Tag

den Tuinzadach Nr. I I / 6 - 7 . « 2 5 22>
3 -5 Auswechslung der hölzernen Eindeckung > I

« bei vierKanälen im Distanz.Nr. I I / 0 K.K.Bez. Commissariat S W -
— ^ . I^ I I / 1 —̂  <̂ , I I / ^ — s, n / 5
— - 6 523 l0 laibach am 29. Mai 16 ^ l .

tz " Sicherung der Straße mit gemauerten
A Parapctten und steinernen Radstößcrn 574 2 i

5 Conservation der Meilen» und Distanz-
weiser in dem ganzen Dlstrnte . . 8 — . .

6 <-) Ausbesserung der Numerirung an den Di-
Z stanzzeichen in dem ganzen Districte 6 ^l0 K. K. Bez. Obrigkeit A M »

6' / , ^ Conservation des Emraumerhauses am berg am 25. Ma i 1 8 ^
ß Mazhkouz-Berge 5l> l̂ l .

? Sicherung der Strasie mittelst Wehr-
— steinen und gemauerten Parapetten 660 20 K. K. Bezirks» Commissariat

8 I Bei- und A'llfstcllu'ig ron 3 neuen War, Scnosctsch am 31. Ma i
A nungstafeln mit dcr entsprcchsndcn 1g ' ^ .
^ Aufschrift 43 5̂ l ^^«««—.

9 Conservation mehrerer Brücken in ver-
^ schiedenen Distanzen 151 2'z

10 _. Conservirung cimger beschädigten Kanäle
in verschiedenen Distanzen . . . i25 28 K. K. Bez. Commissariat Fei-

11 « SichcrstcNung der durch Elementar-Er-
c>qn>sse beschädigten leisten-, Wand- und stritz am ^. I m n 1345.

" W^ssermauern in V I / l — 2 — 3 220 39
12 tt Conscrvirung .Per Mcilcn« und Distanz

. zeichen im ganzen Districte . . . n — -

12 Reconstruction der gewölbten Brücke in
^ Nr. U / 4 - 5 269 52

i ^ Conftrvirung mehrerer schadhaften Ka> ,
^ nälc in verschiedenen Distanzen . . K. K. Bez. Obrigkeit W'PpaH

15 ^ Begranzung der Straße und Sicherung 154 55 .
derselben mittelst Parapetten und Nand^ am l . I un l i v ^ .

^ steinen . . . . . . . . . 155 48
I s ^ Erhöhung einer 27 Klafter langen Wand-

mauer in Nr. 1 / 14 — ,5 . 25 43

K. K. Bezirkö.Commissariat Adelsberg am 9. Ma i 1S44.

2« 719. (2)
Navigat,one-?iita!l0ns, Kundmachung.

Nachstehende, für den Savestrom - Na,
vigationS- Baudistrict Ratschach hohen Ol ls
hew>II'gttli, im geglnwstt'gln Baujahre zu bl»

wirkenden pral'minarmnßigen BauherssellunB
a,n und Meriten-Anschaffung, wnden im
Verstelgeru^gswcg? objectenwose, oder im be-
dungenen Falle auch im Ganzen d«m Mindest«
bietenden überlassen:



«G Im
A ^ - ^usrufspreift

«Z . ^ j kr.

» Erzeugung, Lieferung und Elndellung von boa zu Ho ^ubikschuh gro.-
-ßen Haufen Tlevpl lwegs-DcclmalcrlalS . . . . . 3 ^ l HO

, R>fiaurlrung jener, theils elngesturzien, thcils baufalligcn Trcpuelwegs'
Siüymauer und Pftlstecung ln oer Distanz V I ) c> — i ob M i t l a l t ,

., deren Buu Mit dem pi-n i g , 3 ausgeführten Theile m Vcrbmdun^
zu setzen i !^ , wobei veranschlagt sind: »H"/g Kuvckklaftcr Erdadgra.
bung und Aushebung, " / ^ , Kubllklafcel Fclscnspre'-gung, »3 Kub. f
klafter trockenes S t o n m a u e l w e l k , 5 " / , , Kudlkklaficc E.danschüttung
uno Ans tampfun i / und 12 ' / , 2u ,dra lk la f te r Stempstaster . . / i ^a 7

3 Nestaurlrung der thclls elnge'^üc^len, thcllS dem Einstürze nahm Trcp
pelwcgs-StützmaU'». und Pfiasscrunq, d^inn Her^ellu^g <ines gemauer
ten Scitengrade'is m»t H Durchlässm nächst der Brücke <u Mü ta le
in der D'stanz V I ) 0 — «, wöbe» vlranschlagi si„d: ^ ^ ' / 7 , Kud,k.

! k.lafler Mauerabbr tchung, 1 2 ^ / ^ K^blkkluftcr Erdabgrabung, L ^
> Kub'kklafter Fslsinsprengung , / . 7 ' / , Kudlkklafter nockenes S l c u i l

mauerwess, 2 ^ / 9 Kublkklafier Erdailschüttung und Anstampfung, un
9 / / / ^ Quzdralkl^f ler Stclnpssastir l63/z »2

4 Yer l^ l lung von 600 Stück zu Z Klafter langcn, >m M t l^ l 7 Zol l d ,
ken föhl-enen S t r c i f bäumcn , sammt den hiczu nölhi^en Umerüü-
tzllNgKsau^cn u«id Verankcning oder son!i noih rcnd,gcn Bcfcl i igul ig /^o^ ^ -

5 5)^,1ellllng eines ncuen fichcencn vder fühicncn Ttepl)>'lwt'ggela,>ders zun,
Schuh der n uen Uferd^ssirung in der D ^ a n z ' l X . ) 6 — 7 , wodc,
veranschlagt s i n l ' , : 5ß Geländer Ein lagen, jcde s.,mliu Ucberplatcun^
2' /^ Klaf ier lana, ^7 Zol l dlck, ul^d 56 G>,'lä!,dcl' Säu len , jcdc sam'ni
Z ^ f c n 5 Schuh hoch, °/^ Zol l dlck, nnt PoIstcl l )0l . ' r l , , jedes 7 Schud
> " l ^ , /̂7 3 " I l t"ck,und doppelle S l rcden zu 2 Schuh lang, ^ Zoll dicl z I ^ / g

6 Rel ' lau' l rui 'q des Bruchufers und dcs NaviqaNotis ^ H'epv lwcgcs ,n dc
Dlstanz I X ) 6 - 7 / lan^sdcs obern S a v l n ^ i n e r Schlcßgartens,
wob^l veranschlagt sind : 10^/71 Kudikklafte' Schotieraushe,bung, 29V3
Kublfklüfter wl,ssc>se,ts pfiasteraitigen Slcl,N'e,n?li l f als UlUe'bal,
der Ufe>vetsicherung, und ^ o ' l " / ^ Kubl lk laf ler schlchtcnwclsc aus E»d
und jungem Fa'chinen- Maleriale hergestclll, als Oberbau derselbe, 2866 33

7 >l,i cd^ffung zweier neuer Sch>ffsse»lc, jcdeS ^0 Kl^f ler lang und 40 P fun l
schwer . . . . . . . . . . 20 "—

g Ycrstcllung eines ,cuen Schlffcs, wclchcs 5 ^ l . ' f t . r I Schuh Ul)N Schwell,
ju Sch'velle lang, >n d/r M, l ts 5 S ' t u h 6 Zol l bicit. und mit clncin
Qache, dann m»l 6 Stück Ruder»,, 6 Slück Rud.lstangsn, einem 4o
Klafter langen Schlffvselle, d,e Klafter u , P f l , „ d wlcgend, U"d
endlich mit emcm Waffrschöpfcr ausgerüstet seyn sull - . i55 l. —

D»e Licttat>ons-Verhandlung »vlrd am
z y . M a l 184/. Vormi t tags voi: 9 bis 12
Uhr »n der Amlskanzl. l der k. k. BczivkS°
Obrigkeit Saocnüem adg.hallen.

' I ber, sobald er gültige Vertrage ein;«'
gehin g's'sllch qual l f i j l r t lst. kann nach Es,
lag de«l auf den i lusrufspreis nnl 5 F rnt«
sattlnden V o l u m s , welches nach beendeter
l i c i t a i l . n jedem, der nlcht E'fleher bleibt, zu«
lückgestlUi, von j>d«m srstcher aber auf dit
vorgc'chrlebcne Cautlon von 10 <6 des Erste«
bungsp'tlscs zu ergänzm sepn wird, entwe-

der ftcr'ünllch, oder durch e«nen Bevollmächtig-
ten, oder auch mlllelst 'chllfl l lch?>Off'^te seine
Anbote machen, welch' letztere jdoch »illr vor
dcm A i fange der mündlichen Ll l l tut lon an»
gei^ommcn weiden und so verfaß» s ^ ^ müsseli/
wie es d»e dleßfaUlgcn hohen O i l s salictlonir«
ten Verstelgcrungs' und Baubcd,n^n,sse vor»
schreiben. — Dle nähern Bcdingnisse, die
Baubcschreibung^n, Vorausmaße und Plane
können bei der Bezirksobrlgkcn Savlnste in
ciligesehen werden. — V o m k. k. Nauiga»
tlone-Ässistormte Nalschach am 9. M a l iö/»^.


